
!Freilaufende Hunde können Wildschweine 
aus dem Unterholz aufschrecken. Die Tiere 
fl üchten dann über weite Strecke und kön-
nen so die Afrikanische Schweinepest wei-
terverbreiten.

Auch Menschen können außerhalb der Wege 
Wildschweine aufschrecken, z. B. beim Pilze 
sammeln oder beim Radfahren. Außerdem 
kann das ASP-Virus über Schuhe, Reifen oder 
Hundepfoten weitergetragen werden.

Afrikanische 
Schweinepest
Ausbreitung verhindern

Helfen Sie mit!

Bleiben Sie bitte auf den Wegen und 
führen Hunde an der Leine 
(max. 5 Meter).

Wenn Sie tote oder möglicherweise 
kranke Wildschweine sehen:  Melden 
Sie diese über das ASP-Infotelefon 
unter 06152 9898 4000.

Am besten die Nummer jetzt gleich ins  Handy 
einspeichern. 

Danke!

Für Ihr Verständnis und für Ihre Mithilfe. 
Nur gemeinsam können wir die ASP regional 
begrenzen und kontrollieren.

Landesjagdverband 
Hessen e. V.

Deshalb


